
Zuchering (aro) An 16 Veranstaltungen im vergangenen Jahr erinnerte Karl Lang, Vorsitzender der 
Freiwilligen Feuerwehr Zuchering, bei der Hauptversammlung. Der als Höhepunkt des Zucheringer 
Faschings geltende Feuerwehrball mit vielen originellen Masken sei auch 2010 gut besucht gewesen, 
sagte Lang. 

 

Revue passieren ließ er außerdem Kappenabend, Winterausflug nach Dornbirn, Maibaumaufstellen, Fischessen, 
Kameradschaftsabend, Aktivenausflug in den Hochseilgarten Lenggries, Ramadama-Aktion, Männerwallfahrt nach Augsburg 
und Ortsteilschießen des Schützenvereins. 

 

Mit 59 Aktiven, darunter drei Frauen und neun Anwärter, sei die Feuerwehr gut aufgestellt, meinte Kommandant Hubert 
Amenda. 3583 Stunden für Einsätze und Übungen kamen zusammen. Bei 50 Übungen leisteten die Aktiven mit den neun 
Gruppen- bzw. Zugführern allein 3122 Stunden.  

Im Rahmen der Brandschutzwoche wurde wieder ein fiktiver Brand im Tanklager der Bundeswehr für den Flugplatz Neuburg-
Zell bekämpft.  

Den Einsatz technischer Hilfsgeräte übten die Zucheringer zusammen mit den Wehren Unsernherrn, Brunnenreuth, Hagau 
und Ringsee bei einem angenommenen Werkstattbrand auf dem ehemaligen Werksgelände von Opel Willner. Die vier 
Feuerwehranwärter haben nach einer harten Übungswoche die Leistungsprüfung erfolgreich bestanden.  

13 Einsätze bedeuteten eine deutliche Steigung gegenüber dem Vorjahr, betonte Amenda. Acht Brände und fünf technische 
Hilfeleistungen erforderten 461 Einsatzstunden. 

Mit jeweils rund 20 Mann mussten die Floriansjünger zu einem Motorbrand, einem Küchenbrand, einem Mülltonnenbrand 
und zu zwei Strohballenbränden ausrücken.  

 

Aufwendige Einsätze erforderten der Brand eines Bauwagens, der neben einer großen landwirtschaftlich genutzten Halle 
stand und durch das Feuer total zerstört wurde, sowie der Dachstuhlbrand in einem landwirtschaftlichen Anwesen in Hagau.  

Bei den technischen Hilfeleistungen handelte es sich um Verkehrsunfälle.  

 

Schließlich ehrten Karl Lang und Hubert Amenda langjährige Mitglieder. Urkunden erhielten Klaus Allar, Alois Rami senior, 
Klaus Obermillacher, Werner und Josef Neukäufer, Stephanie Meier und Werner Brüderle für zehn Jahre, Horst Böhm und 
Erich Decker für 20 Jahre, Josef Ettl, Josef Faig und Franziska Amenda für 25 Jahre sowie Rupert Vogl und Georg Schweiger für 
40 Jahre Zugehörigkeit. Für ihren 25jährigen aktiven Dienst wurden Andreas Amenda und Werner Glasel besonders geehrt. 

Für langjährigen aktiven Dienst und langjährige Mitgliedschaft bei der FFW Zuchering ehrten 
Kommandant Hubert Amenda (links) und Vorsitzender Karl Lang (rechts) Werner Glasel, 
Andreas Amenda und Rupert Vogl (von links) 
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